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Ij, Briefträger ertrunken.m LOll, ZZill"

schlver krank!
Söuig Vkorgk'ö

ricdkllöiilllhl!

Ulichtigcr

PWksz bccudct!

Professor Bherler auögkzrichnkt.

Wird zur kaiserliche 7Zrül,stukstafkl
kingrladen. Denkmal Kaiser
WilhrkmS des Ersten.Vrrgba
auf Schlachtfelder kingestcllt.

Berlin. 7. Juni. Präsident
Benjamin Jde Wheelcr von der
Aerkelcy'Univcrsität in California,
der in 1900 10 die Roosevelt-Pr- o

sessur an der Berliner Universität
bckleidetc, befindet sich seit einigen
Tagen mit Gitter Geinahlin in Ber
lin und ist vom Kaiser in bemerken',
werther Weise ausgezeichnet wor

Trockene" ernnge' eine Erfolg.

Wohndistriktsvorlage in der Jllinoiö
Legislatur angenommen.

Springfield. JH., 7. Jun!. In
dem Kampfe der Trockenen und
Nassen" m Unterhaus der LegiS
latur von Illinois errangen die
Ersteren einen knappen Erfolg, in
dem sie die sogenannte Wohn
distriktövorlags durchbrachtcn; für
die Vorlage war gerade die der.
fassungSmäßig verlangte Zahl von
77 Stimmen, gegc , dieselbe 69
Stimmen,. Die WohndistriktZvor
läge wird von ihren Gegnern für
die schlimmste Prohibitionsvorlage
erklärt, die Chicago Halle bekommen
können. Wenn diz Vorlage zum
Gesetz erhoben wird, kann die Stadt
allmählich Block für Block trocken"

gelegt werden. Ist ein Block tro
rkcn", so kann Niemand, der inner
halb desselben wohnt, nach dem
Wortlaut der Vorlage geistige Ge
tränke nach seiner Wohnung kam
men lassen, ja ti darf überhaupt
k,ine Sendung geistiger Getränke
innerhalb deö Blocks abgeliefert
wcrdm. - Die Vorlage gilt für be

drohlicher für die "persönliche Frei,
heit als das County LptionGesetz.

Unter den Abgeordneten, die ge
gen die Vorlage stimmten, befand
sich Nev. F. E. ff. Llohd von Chi
cago (Prag.). Er erklärte, er sei

in erster Linie Mensch und erst in
zweiter Geistlicher und wollte Jlli
nois lieber frei al5 nüchtern sehen.

$5000 werth Juwelen gestohlen.

Einbrecher sprengen eine Keld
schrank und erbeute Juwelen

und Geld.

Senator Townsend bcljanptrt, daß
Präsident Wilson gewisse Sena

torea beeinflusse.

Washington, D. G., 7. Juni.
Tcr rrpublikanische Senator Town
send von Michigail suchte der Unter
suchiing wegen Bceinslussling der
Senatoren ourm Vertreter der
Großindustrie bei den Tansbcra
thungcn eine Wendung zn geben,
als ob diese Beeinfliissuna Präsident
Wilson und dem aichemicn dcmoira
lischest jiaukuS in die Schuhe zu
schieben sei. Er nannte den Druck
des Präsidenten und der Tcmokra
ten behufs Turchbringens des Un

'crwood Tarifs einem unbcrcch
..Viifltnt Einfluß der Mitglieder des

zlongrcsses" am nachliest kommend,
Senator Townsend kritiurte das
Untersuchunadkomite dafür, daß es
die Mitglieder deS Senats nicht

befragt habe, ob der Präsident sie

Kabe m beeinflussen gesucht. Er
betrachtet also eine solche Veein

slusstmg als ebenso unberechtigt und
die freie Berathung hemmend, als
irgendeine sogenannte Lobby" (Be
rinflussuna durch gedungene Wer,
treter der industriellen Interessen.)
Auch wenn der Prastdent leine Be
einflussung beabsichtigt habe, erklär

' ti der Senator, so würde schon seine
kürzllche Verdammung der ,.Lob
irics" gewisse Senatoren zwingen
gegen Amendenients zu stimmen,
welche sie als recht erkannt hätten.

Senator Need verlangte, die Na
wen dieser Senatoren zu wissen.

vroiDiiscnb sagte, er wolle kei

nci. Tie Senatoren Need
und Walsl) wiesen die Verdächtigi,mg

' ganz entschieden zurück, als ob Pra
lfident Wilsan durch irgendwelche
Drohimgen die Unterstützung von
freiem Zucker oder Wolle erzwingen
wollte. Senator Walsh beantragte,
daß die demokratischen ' Senatoren
angesichts dieser Verdächtigungen

Weis,e Taubk mflattkra lrl dieser
Gklkgrnhcit alfl smnbolische

Zeiche die Festtafel.

London, 7. Juni. König George
hat heute iin Buckinghain Palast
den außerördentlichen Gesandten der
Balkanstaat.'n und der Türkei, wcl
che der Friedenskonferenz im St.
JameS Palast beigewohnt hatten, ein
Lunchcon gegeben. AIs syinbolisches
Zeichm des Friedens wurden Weiße
Tauben losgelassen, welche die Fcst
tafcl umflatterten.

Der König und mehrere Kabinet
Mitglieder sagten, sie glaubten, daß
der Friede im Balkan gesichert sei.
und Dr. Taneff und andere hielten
friedfertige Ansprachen. Immerhin
alvr bestehen zwischen Griechenland
und der Türkei noch Meinungsver.
schicdenheitcn in mehreren kleinen
Dingen. Tie PrcmiernUniskr der
Balkanstaaten kommen morgen in
Saloniki zusammen.

Amerikaner verlangen Schutz.

Tampico, Mer., 7. Juni. Drei
hundert im südlichen Tamampal
wohnende Amerikaner, im Ganzen
CH Familien, haben an Präsident
Wilson eine drahtlose Depesche ge
sandt, in welcher sie diesen um
Schulz gegen die Uebergriffe der
Mexikaner ersuchen. In der Tepe
sche heißt es, wir sind d'.'r An.
ficht, daß unser Leben gefährdet ist.
Es ist nicht mehr zweifelhaft, daß
der kleinste Funke jeden Augenblick
eine Fcucrdbrunst entfachen wird.

Frau Königstein gestorben.
Springfield, Jll., . Juni, Hier

ist Frau Art. I. Königstcin von
Norfolk, Neb.. Gttin des County.
anwalts von Madison County, Neb,,
nach kurzem Krankenlager im Hause
ihrer Eltern gestorben. Sie hatte
ein Alter von 30 Jahren erreicht.

Persoualnotizen.
Herr Hermann Vcr Mehren, Ev

gcnthü'mcr der Jdl Plcating Co.,
wird nächsten Samstag eine auf drei
Monate berechnete Deutschlandreise
antreten. Von hier aus begibt er
sich nach Tavcnport, Ja., um seine
zwei dort wohnende Schwestern
zu besuchen, und am 10. Juni wird
er sich auf der Amerika" nach Kiel
einschiffen, .um seinen in Pries bei
Kiel wohnenden 88 Jahren, alten
Vater und Verwandte zu besuchen.

?ol. Goethalö reist zu

Präsident Wood don der American
Woolen Company wegen Wer

schwörung freigesprochen.

Boston, 7. Juni. Nachdem die

Geschworenen die ganze Nacht be

rathen hatten, sprachen i: Präsident
William M. Wood von der Amen
can Woolen Company von der An

klage der Verschwörung, die Teztil
Streik in Lawrence zu schädigen,
indein er Dynamit hinterlegte, frei.

In dem Falle von Frcdcrick E.
Atteaux wurde keine Einigung er
zielt. Tennis I. EollinS. der als
Staatszcuge auftrat, wurde m zwei

Fallen schuldig funden
, Ein ' Geschworener. Morris Schu

man, sagte Richter Crosby. daß ihm
$200 und eine Lebensstellung ofsc

rirt wurden, sofern er nach dessen

Wunsch stimmm würde. Richter
Crosby hatte die Geschworenen

ein Verdikt von nicht schul

big in sechs Anklagepunkten abzu
geben, und separate Verdikte in dm
ubngcn fünf Punkten abzugeben.

Tie Oellandereie.

Washington, 7. Juni. Sekretär
Laue vom Departement dcz Inneren
hielt gestern und heute ein mehr
stündiges Verhör aller jener Perso
nm ab, die an der Reservation der
ländereien in der Reservation der

Osage.Jndianer in Oklahoma i.
teressirt sind. Der Sekretär hat
zwei wichtige Fragen zu entscheid,
die viele Millionen Dollars invol
birm. Erstens, ob die Pachtver
träge verlängert werden sollen, und
zweitens, wenn so, unter welchen

Bedingungen. Das Gesetz schreibt
vor. daß die m den Landereien
enthaltenen Mineralien, auch Ocl.
dem Ofage.Stamm vom 8. April
1906 an 25 Jahre reservirt bleiben,
und daß die Pachtverträge durch
den Stanimesrath der OsageJndia.
ner mit Zustimmung des Sekretärs
des Innern abgeschlossen werden fol
len. Tie Indianer erhalten jetzt
ein Ackstel der" Ertrage, wollen fcdoch
ein Sechstel ' haben. Dies wollen
die Pächter nicht bewilligen, angeb
lich, weil sie dann incrhalb der Frist
von 25 Jahren keinen Gewinn erzie.
len können.

.

Wetterbericht.
Für Omaha. Council Bluffs und

Umgegend: Schön und andauernd
kühl Abends und Sonntag.

kcn nach Washington.

noch emmal mit Bezug daraus ver

f Kommen werd.en

VI

New Aork, 7. Juni. In Abwe
knhüt der Familie drangen Ein
breche? in die Wohnung von John
Best auf Staken Island, sprengten
den Geldschrank und erbeuteten Fu
wclen im Werthe von 53000 sowie
eine Summe Geldes. Dann wur
de das Haus von den Einbrechern
in Brand gesetzt. Drei Männer
fuhren in einem 1 schwarzen Auto
vor und begaben - sich ins Haus.
Nachbarn glaubten "nicht anders, als
daß ti- FreuniW Familie: Bcfi
waren, die kamen, um selbige zu
besuchen.

Gompers operirk.
Washington, 7. Juni. Samuel

Gompers, Präsident der ' American
Federation of Labor, ist zum zwei,
ten Male eines Darmgeschwüres we

gen operirt worden. Sein Beftn
den ist verhältnismäßig gut.

einer Konferenz mit dem Präsiden

Sein Boot kentert auf einer Ler

gnügungofahrt.

Der 20 Jahre alte Frank Riley.
als Bote für Spezialablicfcrung bei
der Omaha Postoffice angestellt.
4101 Nord 21. Straße wohnhaft,
fischt? heute Morgen in Gesellschaft
eines Kollegen. Herbert Schreiber,
2221 Süd 17. Straße, auf dem
Eartcr See. Als die jungen Bur
schen ihrem Voob? eine sckarfe Wen
dung gaben, am südlichen Ende
deS See nahe der Illinois Central
Bahnbrücke, schlug das Fahrzeug
um und beide fielen ins Wass'.T
Schreiber kam als guter Scyivim
mer dem Freunde zur Hilfe und
setzte ihn auf das umgekippte Boot,
ihm wicd.'r auf daS Boot Mid wie
der Aufregung jedoch svrang Riley
zurück ins Wasser. Schreiber half
irm wieder auf das Boot und wie
der trieb er ab. Diesmal hielt Ri
lcy im Freund in der Verzweiflung
fest unrklanimert. Der Neger Wal
ter Need sah die Ertrinkenden vom
Ufer aus und schwamm ihnen zur
Hilfe, aber als er st: erreichte, war
Riley bereits untergegangen. Schrei
ber wurde durch den Neger gcrct.
tet. als er bereits daS Bewußtsein
verlor. Riley wird überlebt vcrn

seinem Vater, einem Bruder und
zwei Schwestern.

' Frau McBride'S Zustand.
Es ist nach dem Dafürhalten der

Aerzte sehr zweifelhaft, ob Frau
Lucy McBride, die Donnerstag
Nacht durch ihren geschiedenen
Mann mittels Ncvolvcrschüsse schwer
verwundet wurde, am Leben clct
bett wird. Es wurde ihr nicht
niir der linke Arm und die Hand
zerschmettert, sodaß er wird abge
nommen werden müssen, sie hat
außerdem einen Schuß durch die
linke Brust erhalten, und die Kugel
bat sich rn der Muskellage des Ruck,

grats festgesetzt. Als eine Folge
dieser Verwundung haben sich be

reits Lähmungserscheinungen.in den
Beinen gezeigt. Die Fran befin
det sich im , St. Josephs .Hospital.
Die Aerzte zögern mit der Ampu
tation .des Armes, befürchtend, daß

l . . . it . r i- tmc (jun uit iiti.KUb .iu;uitn.niiy
nicht überstehen mag. -

Jacobson, wie die Untersuchung
ergeben hat, hat seine Frau unaus-gesetz-

in der scheußlichsten Weise be

handelt. Manchmal schritten die

Nachbarn ein, wenn er die Frau
mißhandelte.

Falschmünzer vrrhaftct.
Oxford, Neb., 0. Juni. W. T.

Linnaberry wurde hier durch Beam
ts des Bundesaehcimdicnstcs wcacn
Falschmünzerei verhaftet. Er hatte
$5 und $10 Narwnaivanmolen
nachacmackit. und zwar äußerst ae
schickt. Die Noten lauten auf die
United States National mni os

Omaha, die First National Bank

of Albert Lca, Minn., und die Ma-

rine National Bank of Bussalo, N.
S). Linnaberry ist hier seit 12

Jahren ansässig aind gestand ein.
daß er sich Mährens Dieser ganzen
Zeit mit der Herstellung von Pa
piergcld beschäftigt habe. Er ist
ein sehr geschickter Bauhandwerker.
Er hat Frau und fünf mnoer.
(Seine Bürai'chaft. die er nicht stellen

kennte, wurde auf $3000 festgesetzt.

Er behauptet, daß er das Veichan
aufgeben wollte und deshalb vor

einigen Tagen die Platten zerstörte.

Tie Frage des Stadtgcfängnisscs.
Stadtanwalt John A. Rinc hat

entschieden, daß die Stadt Omaha
kein gesetzliches Recht habe, ein

Stadtgefängnis oder ein Arbeits.
Haus mlßcrhalb der Stadtgrcnze zu
erbauen. Herr Rine hält dafür,
daß die jetzige Polizcistation vcr
kauft werden mag und der Erlös
anderswo gebraucht werden kann.
Nach dem 16. Juli mögen die Wäh.
ler die Ausgabe von Bonds für
den Bau eines neum Gefängnisses
oder eines Arbeitshauses bestimmen,
aber es muß innerhalb der Stadt,
grenzen sein. Tie Stadt mag wohl
Grundcigcnthum außerhalb der
Grenzen erwerben, wie jede Privat
pc,rson, jedoch hat sie keine Macht
beftignis, ein Gefänss.iis rnißerhalb
der Grenzen der Stadt zu unter,
halte.

Stadtrath verwirft Asscsscmcnt.

Ter Stadtrath stimmte gegen ei-

nen Fall der Besteuerung eincö

Grundcigenthümcrs für Legung ei-

ner Wasserhauptleitung. Der Kon-

sument wird bereits durch eine
versorgt. Die Kommis.

säre Dahlman, Ryder und With-ne- ll

stimmten für den Plan der
Wasscrbchördc, d. h. für die Be- -

Feuerung, - N4

Der örrulimte Kundschafter und In
diauerZämpfkr leidet an vcr

döser Erschöpfung.

Knorbille, Teim.. 7. Jimi. Die
Aerzte, welche William F. Cody
(Buffalo Bill), welcher hier gestern
plötzlich erkrankte, behandeln, er
klären, daß er in schwer kranker
Mann sei. Noch gestern Nachmit
tag wirkte er in der Schau mit,
am Abend aber wurde er plötzlich
so krank, daß mehrere Aerzte citirt
werden mußten. Er leidet an ner
vöscr Erschopstmg und ist von einem
akuten Magcnlciden befallen. Mcu
besuchtet das Schlimmste.

Tanerritt der Cowboys.
KanlaZ City, Mo., 7. Junt.

Drei Cowboys vom Staate TezaS
begannen einen 1500 Meilen lan
gen Ritt von hier nach Winncpeg,
Canada. Sie werden zunächst über
Omaha nach MinneapoliZ reiten.
Sie werden am Anfang 25 Meilen
Pro Tag machen, aber beim letzten
Ende vor dem Ziel 70 Meilen prs
Tag.

Mayor Jost von KansaS City
fungirte als offizieller Starter und
gab den Reitern einen Brief an
den Mayor von Winncpeg mit. D?,
Preis beträgt $1000.

Mit Nasirmcsscr angegriffen.
Während Gilt? Smith. 1315 Ar.

thur Straße wohnhaft, Ecke der 13.
und Douglas Straße mit einem
Freunde sprach, schlich sich Jemand
vcn hinten an ihn heran, und vcr
suchte ihm mit einem Nasirmcsscr
den Hals zu durchschneiden. Ihm
wurde die Oberlippe durchschnitten
und das Ohr fast abgetrennt.

Nachdem der Polizeiarzt ihn der
bunden, wurde er nach dem St.
Joseph's Hospital überführt. Der
Mann kann sich nicht erklären, wcs
halb der Angriff auf ihn gemacht
wurde, :

'TMMname.' geändert
Der Stadtrath passirte die Ordi.

nanz, durch welche dreißig Omaha
Straßen einen anderen Namen er
hielten, um durch Ähnlichkeit der
Namen Konfusion zu vermeiden.
Tie Ordinanz, betreffend die' Na
mcngcbung der Boulevards, ist noch
in Händen von Parkkomissar Hum
mcl. .

'

Omaha Musikverein.
'

Montag Abend, den 13. Juni,
findet im Vereinslokal 17. und Caß
Straße die regelmäßige Versamm
lung des Omaha Musikvereins statt.
Da wichtige Geschäfte zur Verhand
lung vorliegen, ist jedes Mitglied
dringend ersucht, zu erscheinen.

Harry Fischer, Sekretär.

Wabasr Bahn muß $13,000 zahlen.
Im Tistriktsgericht des Richters

Sars wurden der Familie des
Grobschmieds William Davics, der
auf der Wabash Bahn zwischen
Vlanchard uiid Coin, Iowa, sein
Leben eingebüßt hat, $15,000 Scha
dcnersatz zugesprochen.

Wcrmessert.
E. I. K.'llcy, an 12. und Far.

nam Straße wohnhaft, hatte gestern
Nacht auf dem Dampfer mit einem
Freund einen Streit. Als beide
an der 11. und Douglas Straße
standen, v7rsctzte ihm sein Kamerad
einen Stich in den Rücken und
brannte durch. Kellcy's Verletzun
gen sind zum Glück nicht gefährlich.

ii

Hippodrome.' '
Das Hippodrome schließt am ii.

Juni und beginnt die nächste Sais-

on ain Labor Day. Das Auto
niobil wird am Schlußtage vergeben
wcrdm. Alle Stimmen müssen an
dem Tage bis 6 Uhr Abends abge
geben sein. Mit der am Sonntag
beginnenden! Woche kommt Thr
Scminary Girl" zur Aufführung.
Tie Hauptrolle in diesem reizenden
musikalischen Schwank spielt der be

gabt! Knute Erickson. Tas Stück
findet wegen seines erheiternden
Stosses besonders bei der Jugend
ungcthnltn Beifall. Dr Chor ist

vorzüglich einstudirt und verfügt
über eine Auswahl der neusten und
bezauberndsten Lieder.

Von der Hitze überwältigt.
Infolge der intensiven Hitze war

William Farr, ein Arbeiter, von
Canton, O., bewußtlos unter dem
11. Straßen Viadukt zusammenge
brochen. Dr. Foltz sandte den
Mann nach dem St., Josephs Ho.
jpstalz, - T, &

rr i s

den. Nachdem Professor Whecler
schon bald vcd seinem mengen
Eintreffen zu der kaiserlichen Früh-stückotas-

hinzugezogen war, hat er
auf persönliche Einladung deS Mo
narchen der groszen riihjahrsparadc
deS Gardckorps auf dem Tempel
hvfer Felde beigewohnt. Gestern
bat dem Gt'Iehrten zu Ehren eine
Festsitzung der hier gegründeten
äZhccler.Gcsell chaft stattgefunden,
an die sich ein glänzendes Bankett
unter Betheiligung der hervorra
gendstcn Vertreter der hiesigen wis
sensckaftlichcn Welt anschlofz. Mor,
gen geben Herr und Frau Whecler
einen Thee im Noowvcltsaal der
Universität.

In Geldem, im Regierungsbezirk
Düsseldorf, hat heute in Gegenwart
des Kaisers die Enthüllung eines
Denkmals Kaiser Wilhelms des Gr
stcn stattgefunden, das dort anläßlich
der EnncrungSfeier der LOO-iah- ri

gen Zugehörigkeit Gelderns zu
Preußen errichtet worden ist. Der
Kaiser gedachte in einer Rede bei
der Enthüllung der (.schichte Gel
ö.'rns und des Gcldcrnlandes, dessen
ehemals spanischer Theil auf Grund
alter Ansprüche von jtönig Friedrich
dem Ersten in Besitz genommen und
durch den Utrcchter Frieden vom 11

?lpril 1713 an Preuszen gefallen
war. Der Kaiser erwähnte auch
die Wiener Verträge von 115, laut
welchen das Geldcrland zwischen
Preuszen und dem jtonigrcich der
Niederlande getheilt wurde, und seit
denen der preußische Antheil erst
dem Seglerungsbezirk Cleve, nach
dessen Auflösung dem Negicrungs
bezirk Tns?eloors zuertheilt wurde.
In ergreifenden Worten aedackte
drr-aif- ' seine? Kfsvaters dem
oas 'cnlmal gcieht xit.

Tie große Ctahlfirma des Frhm.
v. Stumm hat seit einiger Zeit auf
dem Terrain der Schlachtfelder von
St. Privat und St. Marie, Abbau
von Erzen borgenommen imd da
durch den Verdruß weiter Patriot!
scher Kreise erregt, die für die Er
lialtung der historischen Plätze aus
dem groizen miege von 187071
bangten. Die Einwände gegen die
indunnelle Ausbeutung dieser Stei
ten waren an das Ohr des Kaisers
gedrungen, und der Monarch sah
tich vcranlaszr, den Wun ch auszu
sprechen, daß der Abbau eingestellt
werde. Die Direktion der Stumm'.
fchen Werke hat dem kaiserlichen
Wimzche sofort entsprochen.

Wie aus Friedberg gemeldet wird,
ist auf der dortigen Eisengrube Ros
bach ein schweres Grubenunglück
vorgekommen, dem vier Men chen
leben zum Opfer gefallen sind. Auf
vorlmifig unaufgeklärte Weiie ist
wahrend des Betriebs eine Explosion
i?on Grubengasen eingetreten. Vier
Arbeiter wurden auf der Stelle ge
tbiid..

Durch Automobilunfall getödtet.
Erie, Pa., 7. Jiini. Frank Me.

Lcan, Nedakteiir der Times" in
Union Citn, Pa., wurde rnn Mit
ternacht augenblicklich getödtet. als
lein Automobil auf einer Bahnkreu
zung von einem Frachtzuge getrost
fcn wurde. Frl. Bcrnice Barr wi,r.
de schwer und vier andere Insassen
leicht verletzt.

Staatsgalgc wird abgerissen.

Lincoln, Nebr., 7. Juni. Im
Staatsziichthaus wird letzt der Gal
gen abgerissen, da die LegiSlatiir
bestimmt hat. daß die Todcsitrase
durch Elektrizität zu vollziehen ist,
Auf dein Galgen haben sieben Men
schen Verbrechen durch den Tod
gebüßt.

Italic macht mit.
fl).-,- 7 cViiiii T.in ifrtsipfllfffi..Ulk'IU, I. )Ulti. 4.1V I wiuvu Uf

Kammer bewilligteAbgeordneten
. .i n stst - v mtt I III

kjiiiiih hi tiii . Atr irnt tnip VW
) ' j ";vv;uv viv

thciligung Italiens an der Panama.
PazlNc.Wettauöiteung. weiaze iyio
zu an Francisco aogeyaiien wiro.

Früherer Omahacr todt.

George Need. früher 1321 Far.
nam Straße wohnhaft, wurde in
Belleville. KaS., todt aufgefundeit.
Die dortige Behörde hat die Omaha
Polizei ersucht, die Eltern des jun
gm Mannes, suchen zu helfen. Die
Ursache seines Todcö wird nicht an
gegeben. -

,

Der rrichste Mann orrWeki
New Iork. 7. Jmii. John D.
New Nor-k-, 1. Juni. John D

Nockefeller ist ein armer Mann im
Vergleich zu mir. Ich habe soviel
Geld, daß ich noch nie imstande
war, es zu zählen; und ich glaube

- nicht, dafz Herr Rockeseller mein
Wort bestreiten wird." So sagte
der hier eingetrosiene und nach
Europa bestimmte Senor Eequiel
Ossi von Chile, als er auf dem
Werdeck des Obstdanipfers anta
Maria" stand, zu einem ZeitungS- -

reparier. Wie grob ist in runder
Summe Ihr Reichthum?" fragt,
der Reporter. Das kann ich nicht
sagen , erwiderte Ostio; es ko;m-,t- m

500 Millionen Dollar sein, abe
höchstwahrscheinlich kommt es auf
1000 Millionen Tollars. Genug
ich bin der Salpet?rkönig von Chile
und der reichste Mann der Welt"
Somit verbeugte sich der Knallproh
. sct.ii. ....v ::r. t:-- c y..zivil mujunu imu uuiiiii'u wir

Reporter der Cenora Ossio und
dem Gefolge. Ossio hat olivene
Gesichtsfarbe, aber fein Haar ist
weife. Er reist mit fürstlicher Aus
stattung und riesigem Gepäck.

3S Streiker schuldig befunden.

Patterson, N. I., 7. Juni.
DaS CounKigericht hat 38 Streiker.
sogenannte Pickets, die Nichtunion.
arbeite? davon abhielten, in den
Mühlen zu arbeiten, in denen ein
Streik bestand, schuldig befunden,
eine ungesetzliche Versammlung ab
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gehalten zu liaben. Xtc Strafe
XitUrM in hsljt iitiim Ti!3 hrnt sichren.nt it. .. V...V... .m..,-

"Haft, oder einer Geldstrafe bis zu
$500. Unter den schuldig Befunde
nen befindet sich ein 17iähr!ges

... Mädchen.-

Bom Blitz erschlagen.

reeport, Jll., 7. Juni. Ein

'
Wlihstrahl fuhr während eines bef
tigen Gewitters in die hiesige deut
sche reformirte Kirche. Drei Perso-nen- ,

die in der Kirche Zuflucht vor
dem Unwetter gesucht hatten, wur
oen von oem Biilz erichiagen. 'as
Gebäude brannte bis auf den
Grund nieder.

Wie man nnr lachen kann!

Trenton, N. I., 7. Juni. Die
17)ährige Hannah Silberman lady
ii während des Verhörs der verhas
teten streikenden Seidenweber dem
Richter ins Gesicht.' Dieses Lachen
nahm der Kadi schief auf
und verurtheilte das Mädchen we

gen Miuachwng des Gerichts" zu
20 Tagen Haft. Tie Verurtheilte
bat appellirt.,

' Der Cliesingenicur deS Panamakanals Col. GoethalS wird sich dieser Tage zu einer Konferenz
mit dem Präsidenten Wilson nach Washington begeben. ' Die Schwierigkeiten, welche durch die großen
Erdrutsche der Vollendung deS Kanals erwachsen sind, haben Col. Gocthals die Ueberzeugung , aufge
drängt, daß eS am Besten sei, das Wasser in den Kanal zu lassen und die Erdmassen auszubaggern. Der
durch den Erdrutsch verursachte Schaden wird durch das untere Bild veranschaulicht. .

Das obere Bild

zeigt die riesige Schleuse bei Gatun, r ' - H


